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und viele mehr...
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Bildquelle: Reuters / NASA

- Starkes Wachstum der Stadtflächen
- Teilweise Landflucht
- Städtebauliche Zukunft wird gesucht

Zur Lösung von globalen Problemen werden
daher Konzepte der Stadtnutzung entwickelt, 
die die Städte selbstständig machen.

- Nahrungssouveränität
- Gesundheit der Anwohner
- Klimasouveränität
- Energieneutralität
- Feinstaub
- Wassermanagement
- Lufthaushalt
- ...
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Ökosystemdienstleistungen
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nd • Sauberes Wasser
• Nahrung
• Rohstoffe (Holz, 

Fasern, 
Medizin...)

• Saubere Luft
• Fruchtbare Böden
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• Identität
• Tourismus
• Ästhetisches 

Vergnügen
• Spirituelle 

Erfüllung
• Seelische und 

körperliche 
Gesundheit

R
eg

ul
ie

re
nd

 u
nd

 
au

fr
ec

ht
er

ha
lte

nd • Bodenbildung
• Klima
• Wasserhaushalt
• Krankheiten
• Abfallbeseitigung
• Zersetzung
• Bestäubung
• Genetische 

Vielfalt
• Prozessschutz
• Kreisläufe

Siehe hierzu: MEA (Millennium Ecosystem Assessment), 
TEEB (The Economics of Ecosystems and Biodiversity), 
CICES (Common International Classification of Ecosystem Services)
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https://static.dgnb.de/fileadmin/de/dgnb_ev/Aktuell/Pressemitteilungen/2018/Pressefoto_DNP_Futurium.jpg

Nachhaltigkeit nicht verstanden.
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https://www.nachhaltigkeitspreis.de

Wer solche Schulen baut und lobt, 
braucht sich nicht wundern, dass Schüler streiken.
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Die Fläche „isch, wie sie isch“

Gründungsort der
„Initiative Bunte Wiese Tübingen“

http://realgruenlandschaftsarchitekten.de/campus-
morgenstelle/?fbclid=IwAR2jCatWD949Y5tX1bCoaspqa41lDhrROhkpw0_KG9KK7N
EzVh63kFJs0yg#slide
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ABC Architektur
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längst veraltet und ohne Verantwortungsbewusstsein für künftige Generationen 
Wir sparen Wasser

Wir optimieren Heizkosten

Wir legen Wert auf Energieeffizienz

Wir versuchen die Luft reinzuhalten

Wir drosseln den Papierverbrauch

Wir denken an CO2 und dämpfen den Ausstoß

Wir trennen Müll und recyceln Rohstoffe

Dr. Philipp Unterweger
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Und was tun wir für die Biodiversität?

Erhöhung der lokalen Biodiversität durch die Anlage insektenfreundlicher grüner 

Infrastruktur.

Industrieanlagen und Zentrallager
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Sinneswandel statt Samenhandel
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Siehe dazu: 
Käfer: Ade et al. 2012; Heuschrecken: Hiller und Betz 2014;
Tagfalter: Kricke et al. 2014; Wildbienen: Wastian et al. 2016; 
Wanzen: Unterweger et al. 2017 

Dr. Philipp Unterweger

Jeder Quadratmeter zählt:
es gibt keine unpassende Größe
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Industrieflächen sind ideal für Maßnahmen für 
mehr biologische Vielfalt

Aber: 

Die Unterscheidung von 

Greenwashing,

„Grün-Anmalen“

und 

„Transformation“ 

ist zentral für eine glaubwürdige Kommunikation.
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Greenwashing:
Ein offensichtlich ökologisch fragwürdiges Produkt wird durch die Kommunikation
gut geredet und dem Kunden wird ein ökologisches Produkt suggeriert. 
Medienwirksame Einmalmaßnahmen schaffen bunte Bilder. 
(Bsp.: Natürlich wirkende Verpackungen und Schriftzüge mit Bienchen und Blümchen 
auf einer Milchverpackung)

„Grün anmalen“:
Hinter einer wirklich vorbildlichen Außenanlage und in bestem Wissen und Gewissen  
werden ökologische Maßnahmen durchgeführt. Diese werden als
Verkaufsargument genutzt, ohne dass das die Maßnahmen und die Idee Teil des 
Produkts werden. Das Produkt wird nicht in Frage gestellt.
(Bsp.: Landwirtschaft. Konventionelle Blühstreifenprogramme.)

Transformation:
Integration des Biodiversitätsgedankens in die Firmenphilosophie. Wie profitieren die 
Mitarbeiter. Wie steigert Biodiversität den Lebenswert, die Freude, die Gesundheit. 
Kundenbindung + Mitarbeiterbindung. Die eigenen Produkte hinterfragen. 
Reduzieren – Ökologisieren – Kompensieren. Biodiversität in der Lieferkette. 
Integration in den Nachhaltigkeitsbericht und in den Geschäftsbericht.

Fallbeispiele:

Müsli
- Integration auf dem 

Firmengelände

- Integration in die Lebenswelt der 
Mitarbeiter

- Integration in die Herkunft der 
Produkte. Nicht nur am Waldrand 
mit einem Blühstreifen (off crop), 
sondern auch auf dem Haferfeld 
(Ackerwildkräuter) und im 
Beerengarten (div. Agroforst) (-Y 
on crop).

- Farm to Fork / Lieferkette

- Kommunikation (nach Außen, 
nach Innen)

Bohrer
- Integration auf dem 

Firmengelände

- Integration in die Lebenswelt der 
Mitarbeiter

- Aber der Bohrer? Integration der 
Maßnahmen in den 
Nachhaltigkeitsbericht. Das heißt 
Transformation des Gedankens 
„ökologische Entsorgung der 
Härtungsöle, Lacke…“ führt zu 
sauberem Wasser. Patenschaft für 
Bach übernehmen.

- Kommunikation (nach Außen, 
nach Innen) 
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Biologische Vielfalt: 
Eine Folge der Naturlandschaft und der Kulturlandschaft
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Biologische Vielfalt: 
Eine Folge der Naturlandschaft und der Kulturlandschaft
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Blumenschotterrasen – Mitmachbaustelle – naturnahe 
Initialstaudenpflanzung

Strukturelemente – Totholz – Feuchtstandorte
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https://www.naturundwirtschaft.ch/de/zertifizieren/
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Mut zur eigenen Wiese:
kein Blühstreifenaktionismus
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Unterweger et al. 
2018

Natur mag Genießer und Faulheit
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Dr. 
Unterweger

Mut zum neuen Look: Natur ist vielfältig im Erscheinungsbild

Dr. 
Unterweger


